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Das Baugrundstück liegt an der Spissenagelstraße 38/40 im 
Ortsteil Dortmund - Bittermark.  
Die Spissenagelstraße ist eine verkehrsberuhigte, wenig befahrene 
Straße.  
 
Der Ortsteil Bittermark in der Gemarkung Lücklemberg ist geprägt 
durch seine großflächigen Waldgebiete mit gewachsenen 
Siedlungsstrukturen sowie einer sehr guten Nahversorgung. 
 
Das Grundstück ist nach Westen ausgerichtet mit einem Blick in 
ein grünes Tal mit altem Baumbestand. Der angrenzende 
Stadtforst lädt zum Wandern ein. 
 
Die Nähe zur Hagener Straße bietet zahlreiche Einkaufs-
möglichkeiten für den täglichen Bedarf sowie eine ideale 
Infrastruktur mit Schulen, Kindergärten und Sportanlagen etc.. 
 
Die Anbindung an öffentliche Verkehrsmittel über die nahe 
gelegene Bushaltestelle an der Hagener Straße in Richtung 
Herdecke sowie Dortmund ist gut. Mit dem PKW ist man in ca. 10 
Min. in Herdecke oder Dortmund. 
 
Die südlich gelegene Autobahnlinie A45 ist höher gelegen und 
durch einen üppigen Grüngürtel vom Baugrundstück abgeschirmt. 
Die besondere Lage und die Hauptwindrichtung von Westen lassen 
nur wenig Geräusche hören. 
In der Zukunft wird sich die Situation durch eine geplante 
Lärmschutzwand nochmals verbessern.  
Die Grundrisse sind zudem so geplant, dass die Schlafzimmer zur 
Gartenseite orientiert sind, damit man die größt mögliche Ruhe 
genießen kann. 
 
Wir haben uns für diese Lage entschieden, weil uns die sehr grüne 
Umgebung in Verbindung mit bester Infrastruktur überzeugt hat. 
Nicht umsonst gehört die Bittermark zu den beliebtesten 
Wohngegenden in Dortmund. 
  
Außerdem ist es uns wichtig, zukunftsweisend zu bauen, mit 
hochwertigen energieeffizienten Baustoffen und Techniken, die 
eine behagliche Wohnqualität mit geringen Nebenkosten 
garantieren. 
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 B DAS OBJEKT 
   

Es sind zwei Mehrfamilienhäuser geplant mit je sieben 
Wohneinheiten. Das Gebäude hat 3 Vollgeschosse, ein 
Dachgeschoß und ein Kellergeschoß. Ein Glasaufzug sorgt dafür, 
daß alle Geschosse barrierefrei zu erreichen sind. Das helle 
Treppenhaus ist weiß verputzt und die Böden mit Naturstein aus 
Granit belegt .  
Für jede Wohneinheit sind ein Kelleraum und mind. eine Garage 
vorhanden. Im Kellergeschoß steht zudem ein Waschraum zur 
Verfügung, in dem pro Wohneinheit Platz für Trockner und 
Waschmaschine ist.  
 
Die Ausrichtung der Wohnungen ist so geplant, daß Wohnraum/ 
Küche/ Balkon nach Süd-Westen und der Schlafraum zur ruhigen 
Gartenseite gelegen sind. Die Räume wirken durch große 
Fensterflächen sehr hell und freundlich, ausreichend Bewegungs -
und Stellflächen sorgen für eine hohe Wohnqualität. 
 
Das Gebäude wird Stein auf Stein aus Kalksandsteinmauerwerk 
errichtet. Der Vorteil gegenüber anderen Wandarten: erhöhter 
Schallschutz und angenehme Raumklimaeigenschaften ( Wand als 
sekundärer Wärmespeicher).  
 
Nicht tragende Innenwände sind aus Gipskartonmetallständerwerk 
geplant, im Vergleich zu anderen Ăleichtenñ Wªnden wird ein hoher 
Schallschutz erreicht, bei gleichzeitiger Flexibilität bei späteren 
Grundrissumgestaltungen. 
 
Die Außenhaut des Gebäudes erhält ein weißes Wärme-
dämmverbundsystem (WDVS), graue Kunstofffenster mit 
schallschutz und Dreifachverglasung, schwarz- 
glasierte Dachpfannen aus Ton.  
Der Schwerpunkt wird auf höchste Qualitätsansprüche  und an 
Wärmedämmeigenschaften für niedrige Heizkosten (KFW 70 
Standard ) gelegt. 
 
Durch den Einbau einer Wärmepumpe mit Nutzung von Erdwärme 
erreichen wir eine optimale Energieeffizienz, so daß Heizkosten auf 
ein Minimum gesenkt werden. Leicht erhöhte Baukosten haben 
sich in wenigen Jahren durch die zukunftsorientierte Planung 
amortisiert. 
 
Die Wohnungen werden schlüsselfertig angeboten, jedoch bieten 
wir den Erwerbern mit dem Wunsch durch Eigenleistung oder gute 
Kontakte zu Ausbaufirmen Kosten zu sparen, die Möglichkeit  die 
Wohnung ab dem veredelten Rohbau zu erwerben. Alle weiteren 
Arbeiten wie Innentüren, Fliesenarbeiten, Oberboden und 
Malerarbeiten etc. können in Eigenregie durchgeführt werden, 
natürlich auch gerne unter fachlicher Aufsicht unseres Bauleiters. 
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C DIE WOHNUNG 
  
 Folgende Wohnungstypen sind gelant:  
 

140 m² mit 5,5 Zimmern ( Eine komplette Etage ): 
Wohnzimmer mit offener Küche(kann geschlossen werden), 
4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 2 Terrassen/Balkone 
Gartennutzung im EG möglich, 1.+ 2.OG mit 2 Balkonen. 
Diese Wohnung kann in zwei Wohnbereiche mit separaten 
Eingängen unterteilt werden, z.B. 70+70m², 90+50 m² oder 
110+30m² je nach Wunsch/Bedarf bzw. Lebensveränderung  
(Pflege der Eltern, Kinder ziehen aus....). 
  
90 m² mit 3,5 Zimmern : 
Wohnzimmer mit offener Küche(kann geschlossen werden), 
2 Schlafzimmer, 2 Bäder, große Dachterrasse (+2 möglich). 
Diese Wohnung ist als Penthouse im Dachgeschoß geplant. 
 
70 m² mit 2,5-3,5 Zimmern : 
Wohnzimmer mit offener Küche(kann geschlossen werden), 
1-2 Schlafzimmer, 1 Bad + Gäste WC, 1Terrasse/Balkon 
Gartennutzung im EG möglich. 

  
Jeder Wohnung sind ein Kellerraum und ein Aufstellort für 
Waschmaschine + Kondenstrockner im gemeinsam 
genutzten Waschraum zugeordnet.  

 
Für jede Wohnung besteht die Möglichkeit mind. eine 
Garage/Stellplatz zu erwerben. Für die 140m²-Wohnung 
sind 2 Garagen reserviert. 

  
Die Zufahrt zum Grundstück führt auf Straßenniveau zu den 
Garagen. Auf dieser Ebene liegt der barrierefreie und 
überdachte Hauszugang.  
Der Eingang ist Videoüberwacht, so dass man nicht nur hört, 
sondern auch sieht wer an der Tür steht. Sicherheit ist groß 
geschrieben ! 
Ein helles Treppenhaus mit verglastem Aufzug führt zu den 
Wohnetagen. 
 
Der Wohnungszugang erfolgt über eine Diele mit Platz für 
Garderobe und Abstellschrank. Eine Glastür zum Wohnraum 
mit offener Küche gewährt den Ausblick auf Balkon/ 
Terrasse und Garten. 
 
Das Badezimmer ist zweigeteilt, zuerst gelangt man in den 
Gästebereich mit WC und Waschtisch. Eine Glastür führt in 
das Bad mit bodengleicher Dusche, Badewanne, Wasch-
tisch und 2. WC. Auch hier sorgt ein großes Fenster für Licht 
und Frischluft. 
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Das Schlafzimmer bietet Platz für 4,5 m Schranklänge, 
kleinen Schreib/Schminktisch und großem Bett.Zwei Fenster 
und eine Regalnische machen den Schlafraum zum 
Wohnraum. 
 
Der Wohnraum ist so großzügig, dass ein Raum für 
Kinderzimmer oder Arbeitszimmer abgetrennt werden kann. 
Die offene Küche kann auch geschlossen werden.  
Der Balkon(Terrasse) ist so angeordnet, dass ein Zugang 
von Küche, vom Wohnraum und abgetrennten Raum 
möglich ist. 
 
Die 70m²-Wohnung ist 2mal pro Etage möglich, die 140 m² 
füllt eine ganze Etage aus, und hat somit zusätzlich Platz für 
weitere 3 Schlafräume und ein 2. Bad, bzw. 2. 
Balkon/Terrasse/Garten. 
 
Im Dachgeschoß befindet sich die 90m² große Penthouse-
Wohnung mit großer Dachterrasse. 
Das Wohnzimmer mit offener Küche und Panoramafenster 
zur Dachterrasse ist nach Südwesten ausgerichtet.   
Zwei Schlafräume, eine Ankleide und zwei Bäder runden die 
großzügige Planung ab.  
 
Die Grundrisse können individuell für Sie geplant und 
gestaltet werden. Die von uns dargestellten Grundrisspläne 
sind Basis für unsere Kostenkalkulation, genau wie die 
folgende Baubeschreibung. Die meisten Vorgaben sind 
variabel und sollten bei einem gemeinsamen Termin mit uns 
für Sie optimiert werden. Die Höhe des Kaufpreises kann auf 
diese Weise von Ihnen nach oben oder unten beeinflusst 
werden. 
 
In der Anlage finden Sie zu beiden Häusern mehrere 
Grundrissvarianten; alle Wohnungen sind im Maßstab 1:75 
dargestellt. Aufgrund der relativ großen Nachfrage sollten 
Reservierungswünsche besonders für EG-Wohnungen 
(140m²) mit Gartennutzung und DG Wohnungen(90m²) 
möglichst schnell erfolgen.    
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D DIE BAUBESCHREIBUNG 
 
 

1. Leistungsumfang 
 
Im Festpreis enthalten sind die gesamten Baukosten  
gemäß Baubeschreibung, die Erschließungskosten für das 
Grundstück, die Anschlusskosten für Wasser,  
Abwasser und Elektrizität. 
 
Mit zum Leistungsumfang gehören die Honorare für  
Architektenplanung und Bauleitung, die Kosten für die Statik, 
einschließlich Wärmeschutznachweis sowie die Bau- 
genehmigungs- und Behördengebühren. 
 
Baubeginn ist bereits erfolgt und die Fertigstellung ist für 
Ende 2010 geplant.  
 
 
2. Gewährleistung 
 
Das Bauwerk wird in handwerklich solider Massivbau- 
weise nach den anerkannten Regeln der Bautechnik und  
den örtlichen Gegebenheiten entsprechend ausgeführt  
unter Beachtung der DIN für Wärme- und Schallschutz und 
den BGB Vorschriften für Gewährleistung. Zeitraum sind 5 
Jahre. 

      
 

3. Bauüberwachung / Qualitätskontrolle 
  

    Die Bauüberwachung und Qualitätskontrolle werden durch 
unser Architekturbüro und Sachverständige während der 
gesamten Bauzeit vorgenommen. 

 
 

4. Erdarbeiten 
 
Die Erdarbeiten umfassen das Herrichten des Baugrund- 

 stückes, das Abschieben des Mutterbodens im Bereich der 
Baumaßnahme und den Aushub der Baugrube sowie der 
Rohgräben für die Entwässerungs- und Versorgungs-
leitungen. 

 
 Der Bodenaushub wird auf dem Grundstück als Niveau-

ausgleich und Böschungssicherung eingebaut. 
Der Mutterboden wird auf dem Grundstück nach Fertig-
stellung auf den vorhandenen Freiflächen als Grobplanum 
eingebracht. 
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5. Gründung und Entwässerung  
 
Die Streifen- und Einzelfundamente bzw. die Bodenplatte 

    werden in den statisch erforderlichen Abmessungen ent- 
    sprechend der Baugrundbeschaffenheit in Beton ausge- 
    führt. 
 
    Die Entwässerungsrohre innerhalb des Gebäudes werden 
    mit Gefälle einschließlich notwendiger Revisionsöffnungen 
    ausgeführt und an das öffentliche Kanalnetz angeschlossen. 

  
 

6. Keller/Untergeschoß 
    

    Rohrgrabenaushub einschließlich Wiederverfüllung. 
    Fall- und Grundleitungen von Schmutz- und Nieder- 
    schlagswasser. 
 
    Die Kelleraußenwände werden aus WU-Beton    
    in statisch erforderlicher Stärke schalungsglatt oder 

abgerieben ausgeführt. Die tragenden Innenwände und 
Außenwände ohne Erdberührung werden aus Kalksandstein 
gemauert. Der Keller wird durch weiße kunststoff-
beschichtete Holztrennwände unterteilt. 
Alle Decken werden entsprechend der statischen 
Berechnung als Stahlbetondecken ohne Deckenputz 
ausgeführt. Wände und Decken der Kellerräume werden 
weiß gestrichen. 

 
Ausgestattet ist der gesamte Kellerbereich mit 2 Keller-
fenstern aus verzinktem Stahlrahmen mit Lochgitter und zu 
öffnender Glasscheibe.  
Je Kellerraum wird eine Deckenbrennstelle und eine 
Steckdose auf Putz  ausgeführt. Der Kellerfußboden erhält 
einen geglätteten Zementestrich einmalig mit Betonfarbe 
gestrichen.  

 
Weiterhin befindet sich im Eingangsbereich  des 
Untergeschosses ein separater Wasch- und Trockenraum, 
der die Möglichkeit bietet, einen eigenen Wäschetrockner 
und eine Waschmaschine aufzustellen. Ein Fenster sorgt für 
Tageslicht und Frischluft. 
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7. Maurer- und Betonarbeiten 
 

    Die tragenden Außen- und Innenwände werden aus  
massiven Kalksandsteinelementen erstellt gemäß statischer 
Berechnung. 

 
Das Haus erreicht durch massive Wände und mind. 18cm 
starke Stahlbetondecken einen erhöhten Schallschutz. 
 

 Tragende Innenwände werden aus Kalksandstein gemauert 
und  nichttragende Innenwände  aus Gipskarton-
Metallständerwänden errichtet. Die Wände sind malerfertig 
gespachtelt bzw. geputzt. 

 
 Im Dachgeschoß werden, bis auf die Wohnungstrennwände, 

sämtliche Innenwände als Metallständerwerkswände 
ausgeführt. 

  
 Alle Decken werden entsprechend der statischen Be-

rechnung als Stahlbetondecken mit erhöhtem Schallschutz 
ausgeführt. Die Unterseiten sind verputzt oder schalungs-
glatt und an den Fugen gespachtelt. Die Decken sind damit 
tapezierfähig. 

 
8. Außenputzarbeiten 
 
Die Außenfassade als WDVS erhält einen wetter-
beständigen, gefärbten Kratzputz, z. B. System Weber & 
Broutin o.g. mit mineralischen Grundstoffen sowie einer 16 
cm starken Wärmedämmung entsprechend dem KFW 70 
Standards. Der Haussockel wird farblich gestaltet. 

 
9. Dachkonstruktion 
 
Der Dachstuhl wird aus imprägniertem Nadelholz zimmer- 
mannsmäßig nach statischen Erfordernissen errichtet. 
 
Die außenseitig sichtbaren Holzteile des Dachstuhls wer- 
den gehobelt und weiß lasiert. 
 
Die Untersichtschalung für Traufen- und Giebelüberstände 
besteht aus einseitig gehobelten Profilbrettern mit Nut und 
Feder. Sichtbare äußere Holzverkleidungen und Gesims- 
untersichten werden weiß lasiert. 
 
Zwischen den Holzbalken über den ausgebauten Wohn- 
räumen wird eine Wärmedämmung aus Faserdämmstoff 
entsprechend dem KFW 70 Standard eingebaut. 
 
Die Unterseite wird malerfertig mit Gipskartonplatten nach  
den jeweiligen Vorschriften unter Beachtung der DIN Vor- 
schriften verkleidet. 
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10. Dachdecker- und Spenglerarbeiten  
 

    Das Dach ist mit einer Dacheindeckung aus hochwertigen 
Ton-Flachdachziegeln der Firma Creaton Typ ĂFutura 
Finesseñ, schwarz glasiert, o. ª. eingedeckt. Enthalten sind 
alle erforderlichen Formsteine. Unter den Pfannen wird eine 
diffusionsoffene Unterspannbahn sowie Dachlatten gemäß 
Hersteller -angaben, bzw. Dachdeckerrichtlinien 
aufgebracht. 

 
Das Treppenhaus erhält  ein Dachflächenfenster als 
zusätzliche Belichtung und Belüftung. Eingebaut wird ein 
weiß kunststoffbeschichtetes Fenster mit 2-Scheiben-
Isolierglas, entsprechend der Wärmeschutzanforderung, 
Fabrikat: Velux o. ä. 

 
    Alle geneigten Dächer erhalten halbrunde, vorgehängte,  
    naturbelassene Zinkrinnen mit dazugehörigen Fallrohren. 
    Die erforderlichen Fallrohre werden an die Entwässerung  

angeschlossen. 
       

 
11. Fenster 
 
Fenster und Fenstertypen der Wohngeschosse bestehen 
aus Marken-Kunststoffprofilen mit glatter Rahmen- 
oberfläche und sind der DIN entsprechend mit statisch  
dimensionierten Stahlprofilen ausgesteift. 
 
Alle Flügel enthalten umlaufende Gummilippendichtungen. 
Es werden verdeckt liegende Dreh- oder Drehkippbeschläge 
eingebaut, soweit nicht feststehende Fensterelemente ge- 
plant sind. Feststehende Elemente erhalten wegen der  
Blendrahmenverglasung eine größere Glasfläche, sichtbare 
Beschlagteile sind aus eloxiertem Aluminium, silberfarbig.  
Die Aufteilung, Funktion und Gestaltung der Fenster und 
Fensterelemente geht aus den Plänen des Architekten 
hervor. 
 
Die Fenster und Fenstertüren erhalten eine 3fach 
Isolierverglasung mit der Schallschutzklasse 3, 
entsprechend dem geplanten Wärmeschutzstandard. 
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12. Fensterbänke 
 
An allen Fenstern mit gemauerten Brüstungen werden 
Innenfensterbänke aus Naturstein ( Granit o.ä.) grau-weiß 
eingebaut. 
 
Die Badezimmerfenster erhalten geflieste Innenfensterbänke 
passend zur Wandplattierung. Ebenso die Küchenfenster, 
sofern die Fenster sich im Bereich des Fliesenspiegels 
befinden. 
 
Die Außenfensterbänke sind weiß/grau einbrennlackiert und 
mit einem Anti-Dröhnschutz versehen. 

 
 

13. Rolläden 
 
Alle Fenster erhalten wärmegedämmte Rolladenkästen mit 
weißen/grauen Kunststoffprofilen. 
Größere Rolläden im Wohn ï Essbereich sind elektrisch 
betrieben. 
  
 
14. Heizungs- und Warmwasserversorgung 

 
Die Versorgung mit Heizwärme und Warmwasser erfolgt 
über eine zentrale Sole-Wasser-Wärmepumpenanlage. 
 
Alle Räume erhalten eine Warmwasser-Fußbodenheizung  
mit individueller Regelungsmöglichkeit der Temperatur in 
allen beheizten Räumen. 
 
Dieses zukunftsweisende Heizsystem ist besonders 
umweltfreundlich und energiesparend, so daß die  
Heizkosten auf ein Minimum reduziert werden.  

 
Nachteilig sind augenscheinlich nur die erhöhten Baukosten, 
die sich negativ auf den Verkaufspreis auswirken. 
In Wirklichkeit ist es  jedoch so, daß sich diese Mehrkosten 
in ca. 10 Jahren durch geminderte Heizkosten amortisieren 
werden, danach sparen Sie Geld. 
 
Eine Investition für die Zukunft !     
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15. Elektroinstallation 
  

    Ausführung erfolgt nach VDE und Vorschriften der örtlichen 
    Versorgungsunternehmen.  

Jede Wohnung erhält einen eigenen Stromzähler.  
 
Die E-Unterverteilungen befinden sich im Abstellschrank der 
Diele der jeweiligen Wohnung. 
Es werden weiße, formschöne Marken-Kippschalter mit 
großer Wippe und Steckdosen eingebaut (elektroweiß).  
Typ Gira St55 reinweiß glänzend, oder gleichwertig. 

 
     Wohnen/Essen: 
 10 Steckdosen 
 1 Sat Twin Dose 
 1 Telefonanschluss 
 1 Wechselschaltung 

3 Ausschaltung  
 

 Diele: 
 1 Steckdose 
 1 Kreuzschaltung  
 1 Farbvideosprechstelle mit, Türdrücker und Gong. 

1 Unterverteilung einschließlich der erforderlichen 
    Sicherungselemente 
 

Gäste-WC/Bad: 
 2 Steckdosen 
 3 Ausschaltung  
  
 Schlafen: 
 7 Steckdosen 
 1 Wechselschaltung 
 1 Sat Single Anschlußdose 
 1 Telefonanschlußdose 
 
 Kinderzimmer/Gästezimmer(jeweils): 
 5 Steckdosen 
 1 Ausschaltung  
 1 Sat Single Anschlußdose 
 1 Telefonanschluss 
 
 Küche: 
 10 Steckdosen 
 1 Elektroherdanschlußdose 
 1 Geschirrspüleranschlußdose 
 2 Ausschaltungen  
  
 Terrasse/Balkon: 
 1 Steckdose ï von innen schaltbar 
 1 Wandauslaß ï von innen schaltbar 
  
    Wohnungskeller: 
    1Steckdose 
    1 Ausschaltung 
 

Waschkeller: 
    2 abschließbare Steckdosen pro WE 
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16. Estrich 
 

Die Räume Eingang, Waschküche + Treppenhausflur im 
Untergeschoß und alle Räume ab Erdgeschoss erhalten 
einen schwimmenden Estrich mit einer Wärmedämmung 
entsprechend dem Wärmeschutzstandard kfw 70, sowie 
eine Trittschalldämmung.  
Der Estrich wird bewehrt, so dass eine Eignung für 
sämtliche Bodenbeläge besteht. 

 

17. Sanitäre Anlagen und Einrichtungsgegenstände 
 

    Das Badezimmer wird mit anspruchsvollen  
Einrichtungsgegenständen wie nachfolgend beschrie- 

    ben ausgeführt. 
 

    Badezimmer: 
Zur Ausführung gelangt eine weiße emaillierte 
Stahlbadewanne (Fab. Kaldewei, Saniform-Plus oder 
gleichwertig ) 1,70 x 0,75 m eingefliest, mit Ab- und 
Überlaufgarnitur sowie Einhebel-Aufputz Füll- und 
Brausebatterie in Messing, verchromt. 

 

Die Dusche wird in den Maßen 1m x 1,75 m mit Ablaufrinne 
sowie einer  Einhebel-Unterputz-Duschgarnitur in Messing, 
verchromt, bestehend aus Stange, Brauseschlauch und 
Handbrause installiert. 
 

Montage von 2 wandhängenden WC von Keramag (Renova 
Nr.1, Serie Plan), weiß glänzend, mit geräuscharmen 
Unterputz-Spülkästen und Wasserspartasten einschließlich 
passendem WC-Sitzen. 

 

 Montage von 2 formschönen Waschtischen, 65 cm, weiß 
glänzend, von Keramag (Renova Nr.1, Serie Plan) mit 
Einhandmischbatterie, Ausführung verchromt.   

 

 Sämtliche Armaturen von Grohe, Serie Europlus 
 

 Die Anbringung von Accessoires wie verchromte Hand- 
 tuchhalter, verchromte Papierrollenhalter, Kristallspiegel 

60/50 cm können nach Ihren Angaben vorgenommen 
werden. 

 

 Sanitärinstallation: 
 Sämtliche Wasserrohrleitungen werden nach DIN ausgelegt 
 und in Kupfer ausgeführt. 
 

 Abwasserleitungen bestehen aus heißwasserbeständigen 
 PVC-Rohren und werden von den Objekten auf kürzestem 
 Wege bis zur Hausaußenkante geführt und über Dach nach  
 DIN entlüftet 
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18. Fliesenarbeiten 
 
Die Fliesenarbeiten an senkrechten Flächen werden im 
Badezimmer nur im Spritzbereich  durchgeführt. 
Alle anderen Flächen werden verputzt und gestrichen. 
 
Die Wandfliese, 20/25 cm (Material 25,-Euro/m²) , weiß 
glänzend ist ein hochwertiges keramisches Produkt und wird 
zementgrau verfugt. Die Bodenfliesen sind wie die anderen 
Räume aus hochwertigen Feinsteinzeugfliesen 60/30 cm 
(Material 25,-Euro/m²), hellgrau gefliest und  ebenfalls 
zementgrau verfugt. 
Enthalten sind alle notwendigen Installations- und 
Rohrverkleidungen sowie die Versiegelungsarbeiten. 
 
In der Küche ist ein Fliesenspiegel im Bereich der 
Küchenarbeitsplatte vorgesehen. Sollte sich in diesem 
Bereich ein Fenster befinden wird die Fensterbank mit 
eingefliest. Die Fliese, 10/10 cm (Material 20,-Euro/m²), ist 
weiß glänzend und wird zementgrau verfugt. 
 

    Hinweis: 
    Sämtliche elastischen Bewegungsfugen am gesamten Bau- 

körper und vor allem im Fliesenbereich sind nach ĂDIN 
52469 Wartungsfugenñ, die in regelmªÇigen Abstªnden vom 
Erwerber zu überprüfen und gegebenenfalls zu erneuern 
sind. 

 
19. Hauseingangstür 
 
Das Eingangselement besteht aus grauen Aluminium-
profilen mit glatter Rahmenoberfläche. 
Im feststehenden Seitenteil der Haustür sind die Klingel-& 
Sprech- sowie Breifkastenanlage eigebaut. 
 
20. Innentüren 
  
Die Zimmertüren sind mit Futter und Bekleidung in Esche 
weiß mit dreiseitigen Dichtungsprofilen ausgeführt. Die 
Türen sind mit Röhrenspaneinlage und erhalten ein BB-
Schloss mit einem Schlüssel und einer Standarddrücker-
garnitur + Rosette aus Edelstahl. 

 Die Verbindungstür Diele zum Ess-/Wohnraum ist als 
Ganzglastür in Klarglas geplant. Die Schiebetür zwischen 
Gäste-WC/Bad wird einen Glasausschnitt aus satiniertem 
Glas erhalten. 

 
 Die Wohnungseingangstüren bestet aus einem Türblatt in 

der Oberfläche hellgrau in der Klimaklasse III, mit massiver 
Spanmitteleinlage. Das Türblatt erhält eine Wechselgarnitur 
aus Leichtmetall, ein PZ- Einsteckschloß mit drei Schlüsseln 
und einen Türspion in Augenhöhe.  
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21. Malerarbeiten und Oberböden 
 
Sämtliche Wand- und Deckenflächen werden maler- bzw. 
tapezierfähig hergestellt.  
Die Betondecken sind verputzt oder gespachtelt und weiß 
gestrichen. Gipskartondecken, ïwände und  -schrägen 
werden mit Fliesgewebe malerfertig gespachtelt und weiß 
gestrichen. 
Alle anderen Wände sind malerfertig geputzt und werden mit 
waschbeständiger Dispersionsfarbe weiß gestrichen.  

  
 Als Oberbodenbeläge kommen folgende Materialien zur 

Ausführung: 
  

¶ Diele, Ess-/Wohnraum, Küche, Bäder erhalten eine 
Plattierung aus hochwertigen Feinsteinzeugfliesen 
60/30 cm, hellgrau. Sockelfliese aus gleichem 
Material. 

¶ Die Schlafräume erhalten einen Eiche-Parkettboden 
d= 8mm, im englischen Verband verlegt, mit einer 
Holzfußleiste passend zum Eicheparkett.  

¶ Alternativ kann auch die ganze Wohnung gefliest 
werden oder mit Parkettboden ausgestattet werden je 
nach Käuferwunsch. 

 
Sämtliche Maler- und Oberbodenarbeiten innerhalb der 
Wohnungen können  in Eigenleistung erbracht werden.  

 
22. Hausanschlüsse/ Erschließung  
 
Die Hausanschlusskosten für  Wasser, Strom und 

    Abwasser sowie die Erschließung des Baugrundstückes 
    sind im Preis enthalten. 

 
Für die Zukunft ist jedoch damit zu rechnen, daß die Stadt 
einen Ausbau der Spissenagelstraße plant ( Bürgersteige, 
Verkehrsberuhigung etc.). Hier können anteilige Kosten auf 
die Käufer zukommen. 
 
23. Aussenanlagen 
 
Hauszugang, Garagenzufahrten, Stellplätze und 
Müllstandort werden aus versickerungsfähigem grauen 
Betonpflaster 20/10 cm hergestellt. Der Müllstandort wird 
zusätzlich mit einem seitlichen Sichtschutz versehen. 
Die restliche Grundstücksfläche wird einschließlich 
Kinderspielplatz gärtnerisch angelegt ( Rasen + Sträucher 
etc.). 
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24. Garagen 
   
Wände und Decken der Garagen im Gebäude bestehen aus 
Mauerwerk bzw. Stahlbeton und erhalten einen weißen 
Anstrich. Die Bodenfläche erhält einen Verbundestrich. 
Die Garagen außerhalb des Gebäudes sind 
Betonfertiggaragen mit fertigen Oberflächen und extensiv 
begrünten Dächern. 
Alle Garagen erhalten ein Sickenschwingtor aus Metall. 
Die Elektroinstallation sieht eine Deckenleuchte ( Einbau 
eines elektrischen Toröffners ist möglich ), einen Schalter 
und eine Steckdose  vor. 

 
 

25. Abnahme und Übergabe 
   
Nach Bezugsfertigkeit, jedoch vor Bezug, wird bei einer 

    gemeinsamen Begehung mit dem Erwerber ein Übergabe- 
    protokoll erstellt.  
    Die Wohnung wird besenrein übergeben.  
    Die Fertigstellung etwaiger Außenanlagen ist nicht Voraus- 
    setzung für die Abnahme. 

 
 

26. Sonstiges 
 
Technische Änderungen, bedingt durch Auflagen der Behör- 
den oder bautechnisch erforderliche bzw. zweckmäßige 
Maßnahmen bei gleichwertigem Ersatz bleiben vorbehalten. 
 
Zeichnerische Darstellungen, wie z. B. Einrichtungsgegen- 
stände und Bauteile können teilweise Abbildungen 
enthalten, die Sonderleistungen beinhalten und nur als 
Anregungen zu verstehen sind. 
 
Die Bauausführung und der Leistungsumfang ergeben sich, 
soweit nicht anderes schriftlich vereinbart ist, ausschließlich 
aus dem Text dieser Baubeschreibung. 
 
Maße für Einrichtungen, Einbaumöbel usw. können erst 
nach Fertigstellung des Innenputzes sowie der Wand- und 
Bodenbeläge verbindlichen angegeben werden. 
 
Die Grundriss- und sonstigen Planzeichnungen sind auf 
Grund reprotechnischer Abweichungen nicht in jedem Fall 
maßstabsgerecht. 
 
In der Abgeschlossenheitserklärung wird geregelt, dass der 
Winterdienst und die Gartenpflege von einer Firma aus-
geführt werden soll, um eventuellen Streitigkeiten oder 
Schadensfällen vorzubeugen.  
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DIE KOSTEN 
  
Der Kaufpreis ist ein Brutto-Endpreis incl. aller genannten 
Leistungen und ist individuell von den Käufern zu gestalten.  

  
Die folgenden Kaufpreise werden in Minimalkosten und 
Fertigkosten unterteilt. 

  
Die Fertigkosten basieren auf der zuvor genannten 
Baubeschreibung einschließlich Oberboden- und 
Malerarbeiten, als schlüsselfertige Leistung. 

  
Die Minimalkosten beinhalten eine Wohnungsausstattung 
wie zuvor beschrieben, jedoch ohne Fliesenarbeiten, 
Malerarbeiten, Innentüren, Oberbodenarbeiten, 
Parkettarbeiten und Sanitärobjekte, als veredelter Rohbau. 
 

 
 

WOHNUNG          MINIMALKOSTEN    FERTIGKOSTEN                   
 

EG  NR.1 (70m²)          159.000,00 EUR    169.000,00 EUR  
EG  NR.2 (70m²)          159.000,00 EUR    169.000,00 EUR  
EG  NR.1/2 (140m²)     315.000,00 EUR    335.000,00 EUR  

 
1.OG  NR.3 (70m²)      149.000,00 EUR   159.000,00 EUR  
1.OG  NR.4 (70m²)     149.000,00 EUR    159.000,00 EUR  
1.OG  NR.3/4 (140m²) 295.000,00 EUR    315.000,00 EUR  
 
2.OG  NR.5 (70m²)      149.000,00 EUR    159.000,00 EUR  
2.OG  NR.6 (70m²)      149.000,00 EUR    159.000,00 EUR  
2.OG  NR.5/6 (140m²)  295.000,00 EUR    315.000,00 EUR  

 
DG     NR.7 (90m² )      199.000,00 EUR    216.000,00 EUR  

 
 

GARAGE / STELLPLATZ 
 

Fertiggarage    12.500,00 EUR 
Garage im Untergeschoß  13.500,00 EUR 
Garage im Untergeschoß groß 14.500,00 EUR 

 
Stellplatz      6.000,00 EUR 
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